
Darum bin ich in der SPD 

Ich glaube das ich schon als Kind die für mich 

richtige politische Entscheidung getroffen habe 

oder besser gesagt, für mich getroffen wurde.  

Die Falken, eine Jugendorganisation der SPD, 

hatten wöchentliche Treffen mit Gleichaltrigen zum Spielen, Rätseln, 

Quizzen und um in Ferien zu fahren. Diese Erfahrungen sind noch 

heute positiv in meiner Erinnerung.  

Danach waren es die Jusos, die mich in meinem Leben begleitet 

haben. Es gab einen regelmäßigen Austausch mit Gleichgesinnten 

aus anderen Regionen. Zu dieser Zeit gab es noch keine Emails, 

Facebook oder Twitter. Treffen waren angesagt und diskutiert wurde 

bis in die frühen Morgenstunden. 

Dann kamen die Bundeswehr, das Studium und anschließend der 

Einstieg ins Berufsleben. Nun hatte man natürlich weniger Zeit für 

Politik und biologisch standen einem die Sinne auch nach anderen 

Dingen. Doch dann kam es 1983 zur Diskussion um den Nato-

Doppelbeschluss und ich war der Meinung dass die Zustimmung, 

auch der SPD, falsch war. Das Ergebnis, ich bin ausgetreten, ich war 

kein Mitglied mehr. 

Zwischenzeitlich war ich aus beruflichen Gründen an den Niederrhein 

nach Wachtendonk gezogen und die SPD machte zum ersten Mal 

eine Mitgliederabstimmung. So habe ich mir Politik vorgestellt, alle 

reden mit und die beste Meinung wird verfolgt. In Wachtendonk 

hatte die SPD ein Bürgerbüro, ich besuchte es und traf auf Kathi Busch 

und siehe da, ich war plötzlich wieder SPD-Mitglied. Nicht nur 

zahlend, nein aktiv und ich habe etwas bewegt in Wachtendonk. Aber 

bei den Mehrheiten im Rat (und Verwaltung) hatte ich oft ein Gefühl 

wie ein Missionar in der Diaspora.   

 



Trotzdem hielt ich an meiner politischen Einstellung fest. Und wenn 

ich auf meine Dienste für unsere Gemeinde zurückblicke war nicht 

Alles, aber ganz, ganz Vieles richtig.  

 

Du bist Demokrat? Dir sind alle Menschen die sich an Recht und 

Ordnung halten wichtig, egal welcher Rasse oder Hautfarbe! Dann 

komm in unsere nette Truppe und mach bei den Sozialdemokraten 

mit. Auch Du könntest eine Menge bewegen! 

 

Trete doch einfach ein. Direkt im Internet oder rufe mich an unter 

02836 – 93004, ich helfe Dir. 

 

Dein 

Jochen Ebel 


